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Setzen Sie der 
Langeweile ein Ende.

Das Leben ist zu kurz für einen langweiligen Job. Sie sind für mehr 

bestimmt. Monster unterstützt Sie dabei, einen Job zu finden, der zu 

Ihnen passt. Und herauszufinden, was Sie wirklich wollen. Entdecken 

Sie mit uns Ihre Möglichkeiten und nutzen Sie Ihr Potenzial!

so oft zeigt sich, dass die Vergan-
genheit immer auch eine große 
Portion Zukunft in sich trägt - 
unter der Voraussetzung natür-
lich, dass die Gesellschaft bereit 
ist, daraus zu lernen.

Ortskunde vom Feinsten

Das Heimatmuseum Gnas sieht 
sich der eigenen Geschichte ver-
pflichtet und zeigt damit nicht 
nur eine exzellente Aufarbei-

tung der Entwicklung des Mark-
tes Gnas, sondern auch seiner 
Zünfte und seines Bekleidungs-
gewerbes. Eine Darstellung des 
Schusterhandwerks, aber auch 
Lebensbilder großer Gnaser Per-
sönlichkeiten runden die Aus-
stellung ab. Eine Besonderheit 
ist freilich der vom Gnaser Mi-
chael Neumeister im Jahr 1846 
entwickelte „Gnaser Sessel“, der 
vor allem nach Ungarn expor-
tiert wurde. Einmal mehr zeigt 

Johanna Biener erklärt den aufmerksamen 
Besuchern den textilen Blaudruck.

im Heimatmuseum Gnas

die Schau damit die handwerkli-
che Tradition und Fertigkeit der 
Menschen dieser Region. 

Das Museumsnetzwerk lebt

Wachsamen Auges geht Herbert 
Biener durch die Welt. Mit viel 
Feingefühl prüft er neue Expo-
nate und denkt dabei im Netz-
werk: „Manches erhaltenswerte 
Objekt passt in andere Museen 
besser als in unser eigenes.“

Das Schusterhandwerk in allen Facetten 
und Details in Szene gesetzt.

FAKTEN
Heimatmuseum Gnas: 
8342 Gnas 72, im Marktge-
meindeamt, Herbert Biener,
herbert.biener@schule.at,
Tel. 03151/2260 (Gemeinde)
oder 03151/2671 (Hr. Biener),
www.museen.vulkanland.at,
geöffnet nach Vereinbarung.
Geführte Museen-Touren: 
Gabriele Grandl 
www.spuren.at 
Tel. 03152/8575-710
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Angebote gültig von Do. 24.04. bis Di. 29.04.2008
solange der Vorrat reicht. Preise incl. Steuern, excl. Pfand.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.

Mein Markt mit dem gewissen Extra!

Feinkostplatten • Geschenkkörbe • Gutscheine • Jausenangebote • Bestellservice

Bravo Mandarine ACE, 
Multivitamin ACE, 
Johannisbeere, Kiwi, 
Blutorange ACE oder

Kokos/Ananas
1,5 l

statt 1.39

Power Horse
250 ml-Dose

statt 0.99

Super
Preis

(1 l = 0.73)

21 % billiger

20 % billiger

(1 l = 0.19)

Starzinger
Tafelwasser

1,5 l

Für das traditionelle Wunschkonzert des Musikvereines Breitenfeld 
stellte heuer Kapellmeister Andreas Schwab ein vielseitiges Pro-
gramm zusammen. Der Bogen spannte sich von konzertanter 
Blasmusik bis zu moderner Musikliteratur und Filmmusik. 

1) Voraussetzung ist die Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien.
Berechnungsbeispiel: 9,835 % Nominal p.a.; 11,97 % Effektiv p.a.; Laufzeit 120 Monate.

8330 Feldbach – Franz-Josef-Straße 9 – Tel.: 050203 8330

MO, DI, DO, FR 9:00 bis 13:00 – 13:30 bis 18:00 – MI 9:00 bis 13:00

Eine Zeitreise

Der Zweite Weltkrieg mach-
te auch vor den volks-
kundlichen Schätzen des 

Heimatmuseums Gnas nicht halt. 
So ging ein Teil der Bestände in 
den Wirren des Krieges verlo-
ren. Dennoch zählt das Muse-
um zu den attraktivsten der Re-
gion. Das ist - wie so oft - enga-
giert handelnden Akteuren zu 
verdanken.

Herbert Bieners Leidenschaft

Gründungsvater war 1891 Bür-
germeister Richard Haas. Er hin-
terließ als sein Vermächtnis eine 
umfassende private Sammlung. 
Die heutige Seele der Sammlun-
gen im Dachgeschoß des Markt-
gemeindeamtes ist Herbert Bie-
ner. Er übernahm nach dem Tod 
von OSR Anna Hösch die Leitung. 
Gattin Johanna gibt ihm den 
nötigen Rückhalt und Auftrieb, 
auch für die umfassende Reorga-
nisation, in der die 1991 aus al-
len Teilen des Ortes zusammen-

getragenen Sammlungen akri-
bisch genau und gewissenhaft 
dokumentiert werden. 
Seit fast drei Jahrzehnten ist Her-
bert Biener im Dienste der regio-
nalen Volkskunde aktiv. Aber so 
richtig Zeit hat er erst seit seiner 
Pensionierung im Jahr 2007. So 
hat er im vergangenen Jahr die 
aktive Zukunftsarbeit in seiner 
Funktion als Hauptschuldirektor 
mit der Dokumentation der Ver-
gangenheit getauscht. Nur, wie 

Herbert Biener 
in seinem Ele-

ment: Spannen-
der Gang durch 

die regionale 
Geschichte und 

eines der pro-
fundesten Mu-
seen des Vulk-

anlandes.

Das Museum Gnas gibt 
Zeugnis über die Hand-
werkskunst der Region.

roman.schmidt@woche.at


